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Preisrätsel

1336932

SO WARS RICHTIG

Marianne Hofmann aus Schloss-
rued ist die Gewinnerin in dieser Wo-

che, die sich über ein neues «Sailor-

DAB+»-Radio freuen kann.

Wir verlosen wöchentlich drei Jahres-

Abos der «Hotelcard». Geniessen

Sie Hotel-Aufenthalte zum halben

Preis! Die Redaktion wünscht allen

Lesern viel Glück! (ZT)

Schreiben Sie das Lösungswort bis

Mittwoch, 3. Juni 2015 (Poststempel),

entweder auf eine Postkarte

und schicken Sie sie per A-Post an:

Zofinger Tagblatt, Preisrätsel, Henz-

mannstrasse 20, 4800 Zofingen, oder

senden Sie es per SMS «PREIS +

Lösungswort + Name, Vorname,

Adresse sowie Telefonnummer» an

959 (Fr. 1.–/SMS). Die Gewinner/
die Gewinnerinnen werden auf
dem Schriftweg benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das Lösungswort des
letzten Rätsels lautet
«Anatomie»

Auflösung vom 23. Mai 2015

Gewinnen Sie ein Jahres-
Abo der «Hotelcard»
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Für 4 Personen

2 gelbfleischige Kartoffeln
2 harte Eier
2 Ochsenherztomaten
150 g Kugeln Galbani Mozzarella
Frisée-Salatkopf
1 Tube Mayonnaise
Olivenöl extra vergine
Salz

Zubereitung

1. Kartoffeln schälen, waschen und in
einem Topf ungefähr 20 Minuten
weichkochen.
2. Die Eier in einem anderen Topf acht
bis neun Minuten kochen, bis sie hart
sind.
3. Anschliessend die Eier mit kaltem
Wasser abschrecken, abkühlen lassen
und schälen.
4. Tomaten und Mozzarella in gleich-
mässige Scheiben schneiden.
5. Frisée-Salat auf eine Platte legen und
darauf kreisförmig abwechselnd Toma-
ten-, Mozzarella- und Kartoffelscheiben
anrichten.
6. Salzen und mit Olivenöl beträufeln.
7. Hart gekochte Eier vierteln, in der
Tellermitte strahlenförmig drapieren
und dazwischen mit Mayonnaise aus-
garnieren.

✒ Rezept
der Woche

Kartoffel-Eier-Salat
mit Mozzarella
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Ist von der Zusammenarbeit Bert
Brechts und Kurt Weills die Rede, wird
Lotte Lenya fast immer vergessen – da-
bei prägte sie jenen spezifischen Ge-
sangsstil, der den Brecht/Weill-Songs
entscheidend zur Popularität verhalf
und bis heute unerreicht blieb. «Sie ist
eine miserable Hausfrau, aber eine
sehr gute Schauspielerin. Sie kann kei-
ne Noten lesen, aber wenn sie singt,
dann hören die Leute zu wie bei Caru-
so ...». Mit dieser liebevoll-ironischen
Bemerkung beschrieb Kurt Weill die
Sängerin Lotte Lenya, die an seiner Er-
folgsgeschichte als prägender Kompo-
nist der Weimarer Jahre grossen Anteil
hatte. Mit ihrer antibürgerlichen, pro-
vozierenden Haltung und ihrem ver-
ruchten Image war Lotte Lenya die Ver-
körperung der sogenannten wilden
20er-Jahre schlechthin. «Du hast es so
gesungen, wie ich es geschrieben ha-
be», lautete das hohe Lob Brechts für
ihre Interpretation seiner Texte. Der ge-
feierte Star der 20er-Jahre und der
Avantgarde-Komponist Weill bildeten
eines der faszinierendsten Paare der
Musikgeschichte, das ebenso in der
deutschen Musik und Theaterszene der
Goldenen Zwanziger in Berlin wie im
Paris der Emigranten und im amerika-
nischen Musiktheater der späten 30er-
und 40er-Jahre seine Spuren hinterlas-
sen hat. Die IG Opera Zofingen widmet
dieser interessanten Künstlerpersön-
lichkeit ihr neustes Projekt unter dem
Titel «Lotte Lenya & Kurt Weill: Zwei
Künstlerseelen, eine Künstlerliebe – ih-
re Briefe, ihre Lieder».

In die Titelrolle schlüpft die Zofinger
Mezzosopranistin Regula Zimmerli, ih-
ren ersten von vier Ehemännern und
einzige Liebe Kurt Weill wird vom
Schauspieler Walter Sigi Arnold verkör-

pert. Mithilfe von überlieferten Briefen
sowie den berühmten Liedern und un-
terstützt von den beiden Musikern Si-
mon Spiess (Saxofon/Altklarinette) und
Niculin Christen (Klavier/Akkordeon)
wird das Leben der Lotte Lenya in ei-
nem unterhaltsamen, musikalisch-sze-
nischen Abend erzählt.

Das ehemalige Kino Alass wird bei
den vier Aufführungen im Oktober die

ideale Atmosphäre schaffen und die
Zuschauer in die etwas verruchte, aber
auch glamouröse Welt der 20er Jahre
entführen.

Die Aufführungen finden am Sonn-
tag, 25. Oktober, 17 Uhr, Montag, 26.,
Freitag, 30. und Samstag, 31. Oktober,
jeweils um 20 Uhr, statt. Weitere Infor-
mationen und Karten sind im Internet
unter www.ig-opera.ch erhältlich. (PD)

Zofingen Die IG Opera gastiert mit einer Hommage an Lotte Lenya
und Kurt Weill im Alass

Die verruchten und
glamourösen 20er-Jahre

Von links: Elja-Duša Kedveš (Regie, Dramaturgie), Anna Merz (künstlerische Lei-

tung IG Opera), Simon Spiess (Saxofon, Bassklarinette), Walter Sigi Arnold (Kurt

Weill), Niculin Christen (Akkordeon, Klavier), Regula Zimmerli (Lotte Lenya), Heinz

Merz (Präsident IG Opera), Vera Frey (Geschäftsführerin IG Opera), Bernadette von

Büren (Vorstand IG Opera). ZVG
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